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Die Eröffnung erfolgt um 1 Uhr Mittags
Das Haus iſt mittelmäßig beſetzt Am Bundesrathstiſche Reichs

kanzler Graf Caprivi Staatsſekretäre v Bötticher v Marſchall
Graf e Sg Bune 1e Landwirthſchaftsminiſter v Hey den u A

Das Haus tritt ſofort in die Tagesordnung ein Der Antrag des
Abg Auer Soz auf Aufhebung der gegen die Abgg Bueb und
Herbert Soz ſchwebenden Strafverfahren wegen Veleidigung für
die Dauer der Seſſion wird nach kurzer Begründung des Abg Singer
Se debattelos angenommen

s folgt die erſte Berathung der vom Deutſchen Reiche abgeſchloſſenen
neuen Handelsverträge mit Spanien Rumänien und Serbien

Abg Graf Limburg Stirum konſ Namens meiner
politiſchen Freunde muß ich erklären daß die vorliegenden Handels
verträge wenig einer vortheilhaften Wirthſchaftspolitik enſſprechen
Dieſe Verträge laſſen ebenſo wie die früheren den Willen der Reichs
regierung erkennen Handelsverträge um jeden Preis mit fremden
Staaten abzuſchließen und die Koſten dafür der Landwirthſchaft auf

uerlegen Wir können eine ſolche Wirthſchaftspolitik nicht billigen
uch dieſe Verträge werden für einen großen Theil des Reiches nur

Nachtheile bringen da unſere Unterhändler bei den Vertragsverhand
lungen die deutſchen Intereſſen nicht ausreichend gewahrt haben Das
iſt ebenſo wie beim Abſchluß der früheren Verträge mit Oeſterreich
Ungarn Jtalien und der Schweiz damals waren die ausländiſchen
Unterhändler ganz erſtaunt beim Vertragsſchluß fo billigen Kaufes
davon zu kommen Sie hatten noch Konzeſſionen in der Taſche die
ihnen gar nicht abgenöthigt wurden und dieſelben freiwillig zu machen
hat man ſich natürlich gehütet Sehr richtig rechts Abg Rickert
ruft Woher wiſſen Sie denn das Das iſt ſo Bei den
gegenwärtigen Verträgen iſt es vor allen Dingen auffſallend
daß wir nicht die Herabſetzung des hohen ſpaniſchen Spirituszolles
herbeiführen konnten welcher die deutſche Einfuhr faſt ganz verhindert
Weitere Hauptbedenken richten ſich dann aber gegen den Vertrag mit
Rumänien bei welchem die die Ausfuhr begünſtigenden Geldverhält
niſſe jenes Landes nicht berückſichtigt ſind Da nun Rumänien gegen
über der deutſche Kornzoll ermäßigt werden ſoll ſo wird die Folge
ſein daß große Maſſen rumäniſches Getreide nach Deutſchland gebracht
werden und bei uns den Getreidepreis noch mehr herabdrücken als
dies ſchon lange der Fall iſt Unſere deutſche Landwirthſchaft muß
deshalb mit aller Entſchiedenheit darauf dringen daß die Regelung
der Währungsfrage endlich einmal in die Hand genommen
wird Wir können uns jetzt für unſere Auffaſſung auch
auf den italieniſchen Miniſterpräſidenten Giolitti berufen der doch ganz
gewiß ein unverdächtiger Zeuge iſt Jn der Denkſchrift welche die
Handelsverträge begründen ſoll fehlt auch eine eingehende Berechnung
der finanziellen Folgen der in dieſen Verträgen vorgeſchlagenen Tarif
ermäßigungen die doch bei unſerem Bedarf an neuen Einnahmen ſehr
ins Gewicht fallen Zur Prüfung aller obwaltenden Bedenken be
antragen wir die Vorberathung der neuen Handelsverträge durch eine
Kommiſſion und ich kann ſchon jetzt erklären daß wir unter
keinen Umſtänden einem neuen Handelsvertrage zu
ſtimmen werden welcher der Landwirthſchaft weitere Opfer auf
erlegt Es hat ſich ſchon immer mehr die Ueberzeugung Bahn ge
brochen daß die früheren Handelsverträge ein ſchwerer politiſcher Fehler
waren die Reichsregierung hätte nun und nimmermehr eine Ermäßigung
der Getreidezölle als Kompenſationsobjekt zugeſtehen dürfen Wir
wollen dieſen Fehler nicht wiederholt haben Welche Stimmung im
Lande herrſcht darüber kann ſich die Regierung aus den letzten Land
tagswahlen belehren Beifall rechts Widerſpruch und Ziſchen links

Staatsſekretär Freiherr von Marſchall Der Herr Vorredner

beurtheilt die gegenwärtigen Verträge ganz falſch es handelt ſich dabei
nur um das Zugeſtändniß unſeres Konventionaltarifs gegen angemeſſene
Gegenkonzeſſionen Daß dieſe letzteren wirklich überall dargeboten ſind
zeigt die ziffernmäßige Begründung Die unerfreuliche Kritik der Ver
handlungen ſeitens des Vorredners hat keinen Werth der Herr hatte
ja gar keinen Einblick in den wirklichen Gang der Verhandlungen
Für unſere Vertragspolitik ſpricht vor Allem die allmählich ſteigende
Handelsbilanz Jn den erſten 9 Monaten dieſes Jahres iſt die Ein
fuhr um 50 Millionen gefallen die Ausfuhr um 187 Millionen ge
ſtiegen während in Frankreich das andere Wege einſchlug das Gegen
theil der Fall iſt Wir ſtehen mit unſerer Handelsbilanz auch beſſer
da als die Staaten mit weichen wir Verträge geſchloſſen haben Wir
hatten alſo keinen Nachtheil von den Verträgen OeſterreichUngarn
hat gerade von der Herabſetzung unſerer Getreidezölle keinen Nutzen
ehabt da ſeine Getreideausfuhr nach Deutſchland ſehr erheblich ge
unken iſt Hört hört links Von einer Ueberſchwemmung Deutſch
lands mit öſterreichiſchem Getreide iſt alſo keine Rede Die Handelsverträge
haben auch durchaus gehalten was wir von denſelben erhofft haben ſie haben
uns den fremden Markt für eine längere Reihe von Jahren geſichert Durch
diplomatiſche Kniffe war hier abſolut nichts zu erreichen denn in Folge
der Statiſtik liegen die Dinge in handelspolitiſcher Beziehung nun ein
mal ganz klar da Wir ſtanden ſ Z vor dem Ablauf aller unſerer
Handelsverträge und die Gefahr daß unſere Jnduſtrie ziemlich ihr
ganzes h einbüßte war ſehr drohend für den Fall daß wir
keine neuen Verträge ſchloſſen Das Unterlaſſen der neuen Verträge
wäre alſo ein ſehr ſchwerer Fehler geweſen nicht aber der Abſchluß
und dieſer Abſchluß war nun einmal ohne Ermäßigung der Getreide
zölle unmöglich Die deutſche Landwirthſchaft hat durch dieſe Verträge
allerdings einen Vortheil und zwar den daß ihr der allerdings ein
wenig ermäßigte Zollſatz für eine Reihe von Jahren geſichert iſt
Autonome Zölle mit Zuſchlägen bringen wie die Erfahrung lehrt
keinen Vortheil und bei einer allgemeinen Schädigung unſerer
Handelsbilanz wird ſelbſtredend auch die Landwirthſchaft nicht
unberührt bleiben können Die verbündeten Regierungen er
kennen die Nothlage der Landwirthſchaft allerdings an und thun
was ſich dagegen nur thun läßt aber der Schwerpunkt der Agrarfrage
liegt doch nicht in dem Zollſatze und was der Bund der Landwirthe
verkündet iſt nicht der Gipfel der Weisheit Durch die Agitation des
Bundes werden die Landwirthe nur vom rechten Wege abgedrängt
und Hoffnungen erweckt welchen Enttäuſchungen folgen müſſen Wider
ſpruch rechts Beifall links Die Herren welche heute die hohen Korn
zölle vertheidigen vertraten früher den Satz daß das Ausland den
Zoll bezahle Sie kommen damit mit ſich ſelbſt in Widerſpruch und
geben den Gegnern der Getreidezölle eine furchtbare Waffe in die Hand
Jn normalen Zeiten iſt die Roggeneinfuhr in Deuſchland zu gering
um beſtimmend für den Preis zu ſein daraus ergiebt ſich daß wenn
wir heute noch allgemein den Mark Zoll hätten die Landwirthe auch
nicht einen Pfennig mehr für ihr Getreide erzielen würden Beim
Weizen liegt die Sache etwas anders die Weizenüberſchwemmung
unter der wir leiden rührt vom Aufſchwunge des Weizenbaues in
Nordamerika her Hätten wir unſere heutigen Verträge nicht ſo würden
wir bald dem verderblichen Syſtem beweglicher Zölle zuſteuern Statt
deſſen hat die Reichsregierung der Landwirthſchaft ſtetige Verhältniſſe
geſichert die allein werthvoll ſein können Der Herr Vorredner irrt
auch wenn er Rumänien zu den ein Goldagio erhebenden Staaten
rechnet Rumänien hat die reine Goldwährung Heiterkeit Jn
Jtalien dürfte die Zeit des Goldagio s nur eine vorübergehende ſein
Auch hier ſteht übrigens die Frage ſo würden wir ohne Verträge mit
Oeſterreich Ungarn und Jtalien uns beſſer ſtehen Jch muß das ver
neinen Die Herabſetzung der Zölle ergiebt allerdings einen Ausfall
aber wenn nach den Wünſchen des Vorredners die fremde Einfuhr
ganz verhindert würde ſo hätten wir überhaupt keine Zolleinnahmen
mehr Das Verlangen des Vorredners ſcheint überhaupt dahin zu
gehen daß Deutſchland ſeine Zölle immerfort erhöhen ſoll und die
Regierung dann dafür ſorgen muß daß die anderen Staaten ihre Zölle

vermindern Ja meine Herren das geht nicht Heiterkeit In einer
ſubjektiven Kritik der neuen Verträge hat der Herr Vorredner das
Menſchenmögliche geleiſtet objektiv hat er nichts Erhebliches vorgebracht
Ich hoffe deshalb daß ſie die Zuſtimmung des Hauſes und des Landes
finden werden Beifall links Ziſchen rechts

Abg Rickert freiſ Ver Ich möchte doch wirklich fragen woher
der Abg Graf Limburg es weiß daß auswärtige Handelsvertrags
vertreter große Konzeſſionen in der Taſche hatten ohne daß ſie von
unſerer Seite danach gefragt wurden Es war doch gewiß nicht
patriotiſch das hier zu ſagen der Herr Abgeordnete hätte dem Reichs
kanzler davon Mittheilung machen ſollen Es iſt auch die Währungs
frage wieder vorgebracht die doch aber zu nichts Anderem dient als
nur zum Stimmungmachen Wenn Sie Jemand ſagen er könne bei
Abzahlung ſeiner Schulden in Silber 25 Prozent verdienen ſo findet
das ſeinen Beifall daß aber gleichzeitig der Arbeiter einen Lohnverluſt
von 25 Prozent erleidet darüber ſchweigen Sie Widerſpruch rechts
Die vorliegenden Verträge ſind nur die logiſche Konſequenz der früheren
Verträge und ſtatt dem Reichskanzler zu zürnen ſollten Sie ihm
lieber danken daß er den Getreidezoll von 8 Mark für weitere
zehn Jahre ſichert Dieſer Zollſatz iſt reichlich hoch Für den Handels
vertrag mit Oeſterreich haben ſ Z auch Frhr von Manteuffel und
weitere 19 konſervative Abgeordnete geſtimmt Dem jetzigen Reichs
kanzler wird es noch als ein unſterbliches Verdienſt angerechnet werden
daß er endlich mit der verderblichen Schutzzollpolitik des Fürſten Bis
marck gebrochen hat Was ein Zollkrieg bedentet ſehen wir jetzt in
unſeren Oſtprovinzen und ſolcher Zollkriege hätten wir bei Fortſetzung der
früheren Wirthſchaftspolitik ein halbes Dutzend haben können Wird der
Vertrag mit Rumänien hier abgelehnt ſo haben davon nur England und
Oeſterreich Vortheil wir den Schaden Auch meine politiſchen Freunde haben
das Intereſſe der Landwirthſchaft im Auge hingegen ſchädigt der Bund der
Landwirthe dieſelbe da er nützliche Reformen hindert Die Aeußerung
welche dem Reichskanzler über die Verſchuldung des Grundbeſitzes zu
geſchrieben iſt bedeutet eigentlich das Mindeſte was man fagen kann
Darüber braucht keine Entrüſtung zu herrſchen Lehnen Sie dieſe
Verträge ab ſo ſchädigen Sie die Jnduſtrie und damit auch wieder
die Landwirthſchaft Beifall links

Abg Lieber Ctr Wir ſtimmen der Verweiſung der Verträge
an eine Kommiſſion zu weil wir ſonſt hier im Plenum auf ſtürmiſche
Debatten gefaßt ſein müßten die einen ungünſtigen Eindruck nach
außen machen könnten Daß man für die vorliegenden Verttäge
ſtimmen muß weil man die früheren angenommen hat iſt nicht er
forderlich denn wer einen Fehler gemacht hat der braucht dieſen Fehler
nicht zu wiederholen

Abg Graf Kanitz konſ Der Herr Staatsſekretär des Aus
wärtigen hat über den Bund der Landwirthe Bemerkungen gemacht
die ſich nur daraus erklären daß er nicht preußiſcher Unterthan und
über die Stimmung in der Bevölkerung nicht genügend unterrichtet iſt
Große Unruhe lebhafter Widerſpruch links Beifall rechts Die

deutſche Landwirthſchaft ſteht für die nächſten zehn Jahre unter un
günſtigeren Produktionsverhältniſſen als ſeither Daran iſt zu denken
Die deutſchen Unterhändler mögen ja bei den Verträgen ihre Schnuldig
keit gethan haben aber darum brauchen die Verträge ſelbſt noch nicht
vortheilhaft zu ſein Wenn es mit unſerem Export wirklich ſo gut
ſteht wie behauptet wird warum klagt man denn dann überall Jn
der landwirthſchaftlichen Bevölkerung iſt keine Erregung künſtlich hinein
getragen ſondern durch die neue Handelspolitik erzeugt Darum bildete
ſich der Bund der Landwirthe der auch weiter für die Landwirthe eintreten
wird Redner führt aus daß die Kornpreiſe heute nicht einmal die Produk
tionskoſten decken und fordert die Auſhebung des Vertrages mit Oeſterreich

Reichskanzler Graf Caprivi Der Vorredner wies bei Be
mängelung einer Bemerkung des Staatsſekretärs des Auswärtigen
darauf hin daß derſelbe kein Preuße iſt Jch bedaure das vom natio
nalen Standpunkt wie vom Standpunkt des Beamtenthums denn hier
im Reichstage ſind wir nur Deutſche und wollen als Deutſche be
handelt ſein Beifall Nächſte Sitzung Freitag
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Kurz Galanterie u Spielwaaren Kunst u Luxus Artikel

Un erreicht groſze Auswahl Anerkannt billige Preiſe
Grosse Abtheilungen von Geschenk Artikeln à 50 Pfg Mk resp 3 Mk

Bis 9 Uhr Abends geöffnet Durch Dampf geheizt und elektriſch beleuchtet
Beſte Einkaufszeit Vormittags von 8 bis 12 und Kbends nach 8 Ahr e
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Irth Conrad

Nachfolger

Otto Kresse
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prakit Vertreter der
Naturheilkunde

und Specialist
für Massage

Sprechzelt 10 und 24

S e Sauberste Arbeit

Beſte Bezugsquelle wirklich guter

Herren u Knaben
Garderoben

ßörſharc Kön 8

6 Leipzigerſtraße 6

Dampf Rumpf Sitzhäder i
packungen Kneipp sche Güsse S e

schwed Heilgymnastik u Massage
ſür Damen und Herren

von Morgens 7 bis Abends 9 Uhr
Telegr Adr Kresse Halle Norähöktel

Leipzigerstr 54 Telephon Anschluss 350
2 Minuten vom Babhnhbokf
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assburger Hutbagz
14 Leipzigerſtr 14

Steife und weiche PFilzhüte
2,80 in allen Farben 2,80

Engl Haarhüte 6,00 Mk
Pelzmützen L,s0O 2,80
Herren Knabenmützen 50 2,90

Muffen und Pelzkragen

h Billigste Preise

Rechtsſachen

II n u l T sev Teſtamente Accordo fertigtJ ren vo er3248 aller Art fertigt uskunft in geSchriftſätze richtlichen Au gelegenheiten ertheilt
Für Vertretung bei Terminen ſorgt

T 7C Schröcier
Volks Anwalt
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wegen Neubau meines

II EIKam
Empfehle um mit meinem

zu räumen
Damen Stiefletten in Leder
Damen Stiefletten in Lack
Goldkäfer und Ballſchuhe

erren Stiefletten
erren Schaftſtiefel

e angſchäfter Stiefel
Kellnerſchuhe

II EIKam
SJr Sr 2 à

Großer Ausverkauf

Zeug und Plüſchſchuhe in wollenem und ſeidenem
Plüſch

Warme Tuchſtiefel mit Gummi und zum Schnüren

Filzſchuhe und Filzpantoffeln mit und ohne

ederbeſatz vHolzſchuhe 2 und 8 Schnallen mit Filzeinlage

großen Geſchäftstauſes

alle aLeipzigerſtraße 89
großen Lager ſo ſchnell als möglich

von 4 an
425

Halle a
Leipzigerſtraße 89

Provinzial Geſangbücher
in einfach ſoliden Einbänden von 1,75 Mk an beſſere in Seehund und
Kalbledereinbänden Plüſch mit Aluminiumbeſchlägen auch in Taſchen
ausgabe empfiehlt in größter Auswahl

Albin Hentze Halle a S 24 Schmeerstr 24

Perſammlung
des Militärvereins

Sohneidig

c

7 5 577 2 w 2C S8c
c

im Regen und Schnee unverwüſtlich trägt

garantirt ächter
Seehund Pelzmütze

für Herren und Knaben
hochelegante Kopfbedeckung

für einige Winter

Preis mit Schachtel Mk 50
Feinste Damen Pelzmuften

zu demſelben Preis
Nur ſo lange der Vorrath reicht

Wiener
Hut u Schirmfabrik

Gr Ulrichſtraße 46
C

Taubenſtraße 24 I
S AhrenHandinng
Special Werkstatt für Reparaturen

und Neuarbeiten
Solide Arbeit bei coulanten Preiſen
e

an
h

Aug Heckel Ahtmagzer

zu Paſſendorf und Umgegend Sonnabend d 25 d
Mts Abends 8 Uhr im Gaſthof zu den 83 Lilien in Paſſendorf
welche geſonnen ſind beizutreten ſind willkommen

Kameraden

Der Vorſtand

Halle a
Untere Leipz Str

103

beſonders hervorzuheben

Echtheit

vom Stück

II II am
räumen für die Herbſt und

in den neueſten Faco

Mädchen und
von 2

Damen Mädchen

in allen Größen

II MII am

Großer Ausverkauf
wegen Neubau meines Geſchäftshauſes

Leipzigerſtraße 89
Empfehle um mit meinem großen Lager ſo ſchnell als möglich zu

Damen Märntel

von 50 Mark an

Doubel und Plüſchjacken

Halle a
inter Saiſon

ns von 9 bis 20 Mark

Kinder Mäntel
Mark an

und Kinder Jackets

von 75 Mark an

alle a SLeipzigerſtraße 89

lität zu liefern und ſehr billige Preiſe zu ſtellen
überzengen und ſelbſt den Unterſchied machen gegen billigere Waare und deren weit geringere

Inletts beſte federdichte Waare
Betttücher ohne Naht

in Leinen DHalbleinen und Barchent
Bettbezug Stoffe

neue Muſter auch in Satin und Damaſt
Reinleinen Halbleinen

Tischtücher Servietten
Gedeoke Tischdecken

Hand Taschen Küchen u Staubtücher
Arbeiter Biousen u Hemcden

von beſtem blauweiß geſtreiften Elbin und
blauem Köperneſſel

Woll Arbeiter Jacken gef u ungef
Woll Arbeiterstrickjacken u Jagdwesten

Barchent Hemden
Handwerker Schürzen

für alle Auforderungen

Güte
Praktiſche Hauskleiderſtoffe

Ia Blaudraeks hellböd Drucks Ginghams
beſonders beliebt durch anerkannte

Lüsters Lamas Halblamas Damentuche
HRübsche Schürzen

und große Auswahl Schürzenstoſfſe

Gediegene Hemden
für jedes Alter in Reinleinen Halbleinen

Hemdentnuchen und Varchent
Unterrock Stoffe fertige Unterröcke
Flanell u Barchent Röcke

frauen und Mädohen Beinkleider
weiß und farbig

Tricot Taillen und Schulterkragen
ſchwarz einfache und beſſere

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Theilzahlung
kauft man wie vielfach anerkannt
am beſten u billigſten ohne Preis
erhöhung nur im
Special Möbelgeſchäft

von

M Resch
Leipzigerſtraße 2 I am Markt

Preiscourant
einer hocheleganten Einrichtung in
Nußbaum Birke od Mahagoni

1 Kleiderſchrank hochfein 1 Vertik
reich verziert 1 großer Pfeilerſpiegel
mit Aufſatz u Pfeilerſchränkchen 1
Sopha mit Damaſt Rips oder
Fantaſieſtoffbezug 1 ovaler Steg
tiſch doppelſäulig 6 Stühle polirt
2 Bettſtell m Sprungfedermatr u
Keilkiſſen 1 Waſchtoilette 2 Stühle
und 1 Kammertiſch

Preis 275 k
Perbeſſerte Cheerſeife

aus der königl bayer Hofparfümerie
Fabrik von C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 u 1890 von vielen
Aerzten empfohlen gegen Hautausſchläge
insbeſondere Hautjucken Flechten Grind
Kopf und Bartſchuppen Froſtbeulen
Schweißfüße ſowie gegen das Ausfallen
der Haare à 35 Pfg nebſt Anweiſung
Theer Schwefelſeife vereinigt die vor
züglichen Wirkungen des Theeres und des

Schwefels à 50 Pfg Verkauf bei
C Kaiſer Schmeerſtraße 24 H A
Scheidelwitz Geiſtſtraße 70 und Adler
Drogerie A Steinbach Königſtraße 16

araffinkerzen Packet 35 Pfg

10 Packet 25 Mk

i a 5 h

zu räumen

Großer A
wegen Uenban meines großen Geſchäftshanſes

II Ia Halle aLeipzigerſtraße 89
Empfehle um mit meinem großen Lager ſo ſchnell als möglich

Lamas in halb und reiner
doppelibreit von 25 80 40 50 60 75 Pfg 1 M an

Leinewand und Hemdentuch von 15 Pfg an
Hemdenbarchent in geſtreift und karrirt von 20 bis 40 Pfg

Handtücher in weiſt und gran von 12 Pfg an
Tiſchdecken in weiß und bunt von 75 Pfg an

Betttücher in weiß und bunt von 1 Mk an
Bettdecken in Waffel Damaſt und Rips von 1,50 M an

Größte Auswahl in
e Gardinen Teppiche Läufer Möbel und Portierenſtoffe

usverkauf

einen großen Poſten Kleiderstoffe
vom billigſten bis zu den feinſten Neuheiten

Schwarze Cachemire von 0,80 1
Farbige Kleiderſtoffe in Beige Fonls Cheviot Damaſt

und Croiſé doppeltbreit Meter von 60 Pfg an

50 Mk

Wolle

t

Leipzigerſtraße 89

e 3 dZanner

Blanckenburg
Weidenplan 2 II

Künstl Zähne Plombiren etc

Georg Zeising Kleinſchmieden

Hermann Jentzseh
Jnhaber Gustav Kauffinann

Baumwoll Leinen und Wollwanren Handlung
Meinen werthen Kunden ſowie dem geehrten Publikum bringe ich mein ſortirtes Lager zu

S Woeihnachts Einkäufen
in empfehlende Erinnerung und bitte um gütige häufige Beachtung gleichzeitig erlaube ich mir

daß es mein ſtetes Beſtreben iſt alle Waaren in nur beſter Qua
Jeder Käufer wird ſich durch gute Haltbarkeit

echt

d

Die Anfertigung von Kinder und Hauskleidern ſowie Röcken und Hemden
übernehme in möglichſt kurzer Zeit

Unmtere Leipziger Strasse 108
u War nunu

Der grosso Wrrolg den ansere

el
errungen hat Anlass zu Verschiedenen
werthlosen Nachahmungen gegeben Man
kaufe daher unsere

i nur von uns direet odnur in solehen Eisenhand
lungen in denen unser
Plakat Rother Husar
im Hufeisen ausgehängt
ist 7 Preislisten und
Zeugnisse grat u franco

Leonhardt Co
Berlinm Schiftbauerdamm 3

Ntederlage in Halle aS bei
Theodor h Bisenhavälung

Lager aller Sorten u Farben

ſtets vorräthig p Mtr v 1,76Mk an
bei S Frisch Gr Ulrichſtr 48

Großes Brod
6 Pfd 50 Pfg empfiehltRaaeir bis Beof Matte Böllbergerweg 7

Zahmärztliche Privat Klinik
täglich 115 1 Uhr Behanälung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 23 I Etage reohts

Halle a
Unterel,eipz Str

103

T

verſchiedenen
Breiten, à

e

e

t S

m
5 dn 53

Jedem
auch Nichtkäufern iſt die Anſicht meiner
mit wirklich ſtaunend billigen Preiſen
verſehenen Uhren geſtattet Goldene
Damenuhren 14 kar halboffen 29
ſilberne Herrenuhren mit Goldrand
ohne Schlüſſel aufzuziehen ff Gehäuſe
15 Negulateure mit Schlagwerk
14 Tage gehend ff Nußbaumgehäuſe
17 Mark Sämmtliche Uhren ſind mit
prima Werken verſehen wofür ich 8 Jahr
Garantie übernehme

A Sparmann
größte Uhrenhandlung Wuchereretr 3

Detail Verkauf zu Engros Preiſen

Opel s Briefordner
der praktiſchſte u billigſte Skripturen
ordner hat mehrere tauſend Stück
auf Lager Paul Ehriecht

Baufabrik und Dampfſägewerk
Mötzlicherweg 4

n Feld u Hausmäuse
ehr ſtark vergifteten
Weizen und Hafer ſowie

Dr Löffler s Mäuſebageillus
empfiehlt Georg Zeising

Sogogogosesooesee kö

Geſpaltenes Hrennholz
Fuhre 10 Mark freo Haus

Paul Ehriteht 4Baufabrik und Dampffſägewerk

Anusverkanf
von Armeelieferungen übrig geblteb

e h75 Pfg Hoſenträger Paar 80 u
40 Pfg
C A Sohnabel Gr Märkerßr 1

Fuſzdecken
Pelzrehfelle von Mk 2,50 an

Noth u Damhirſche v Mk 4 an
Wollfelle weiß u ſchwarz v Mk 5 an

Gebr Danglowitsz Fiſcherplan 2
rerrrrrreeerrrrrerr rrerere

trocken und flüſſig ſowie Prima
Bronceöl empfiehlt

Georg Zeising

S Butavroncen

zu räumen

Großer Ausverkauf
wegen Uenban meines großen Geſchäftshanſes

II kam HEalIe aLeipzigerſtraße 89
Empfehle um mit meinem großen Lager ſo ſchnell als möglich

Herren WinterUeberzieher
von 8 bis 25 Mark

Hohenzollern Mäntel und Schuwaloffs
in allen Größen mit und ohne Pelerine von 12 bis 36 Mark

Burſchen u Angaben Paletots
von 3 bis 14 Mark

Aomplette Herren Anzüge
von den einfachſten bis eleganteſten von 10 bis 85 Mark

Burſehene u Anaben Anzüge
ſtets die neueſten Facons auf Lager von 1,25 bis 6 Mark

Einzelne Hoſen und Weſten
für Herren und Burſchen von 1,50 Mark an

II kam Halle aLeipzigerſtraße 89

z

156

t ist
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